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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
— »«« mw

Montag , den 14. Juni 1915.
©4.  Abonnements-Vorstellung der Abteil. X£ (gelbe AbmemeiMartellj.

Kleine Preise.

Dn HilijtmiA.
Schwank in drei Akten von  Curt Kraatz  und  Max Neal.

Leiter der Aufführung: Fritz Herz.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius , Direktor einer Aktiengesellschaft
Johanna , seine Frau

Sore } ^ re $ ö^ ter
August Mertens , Schwager von Mylius
Dr . Karl Mertens , sein Sohn
von Stuckwitz
Hans Lindenburg , Schriftsteller
Dr . Würmchen, Redakteur von „Die Stunde " . . . .
Der alte Raiuthaler
Sepp , seilt Sohn
Regerl , seine Pflegetochter
Hirtenbub
Amanda Dnmar , Schauspielerin
Ein Photograph
Sein Gehilfe
Benedikt, Dieuer \ ?
Minna , Dienstmädchen J ^
Erster Tourist
Zweiter Tourist

Touristinnen

Karl Dapper.
Marie Fraueiidorfer.

l Alwine Müller.
1Hedwig Holm.

Max Schneider.
Paul Mederow.
Georg Hoffmann.
Felix Banmbach.
Panl Gemmecke.
Hugo Höcker.
Fritz Herz.
Else Noorman.
Elise Maier.
Margarete Pix.
Ernst Glasier.
Ludwig Schneider,

l Hermann Benedict.
I Marie Genter.
Josef Grötzingen
Hermann Lindemann.

I Lulu Trnnzer.
\ Alice Körner.

Touristen , Touristinnen , Herren vom Alpeicklnb. Bergführer , Dienstmünner.

Ort der Handlung : Im 1. und 3. Akt Berlin, im 2. Akt im Hochgebirge.

Grofte Pause nach dem zweiten Akt (etwa 920).

Schluß des Borverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "MD
Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
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Krank:  Josef Mark, Gisella Tercs.
Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

ändernng zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis S Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Dienstag, den 15. Juni:  A . 68.  Mittelpreise.  Polenblut.  Anfang  7  Uhr. (4 Ji)
Mittwoch, den 16. Juni: « .63.  Kleine Preise.  Ein toller Einfall.  Anfang

7 Uhr. (3 JL)
Freitag, den 18. Juni:  C . 66.  Mittelpreise . Neu einstudiert:  Jlfebill , das

Märlein vom Fischer und seiner Frau.  Aufaug  7  Uhr. (4 JL)
Samstag , den 19. Juni:  B . 66.  Kleine Preise.  Egmont.  Anfang \7  Uhr.

(3 JL)
Sonntag, den 20. Juni:  A . 67.  Große Preise.  Tannhäuser und der Sänger-

krieg auf Wartburg.  Anfang  6  Uhr. (4 Ji  50 A .)
Montag, den 21. Jnui : B.  67.  Kleine Preise. Zum erstenmal:  Die erste

Geige.  Anfang Uhr. (3 J6.)

Druck der <?. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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